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Halle (Saale), 22. Februar 2023 

Inflation blieb auch im Januar 2023 weiterhin hoch 

Die Jahresteuerungsrate in Sachsen-Anhalt lag im Januar 2023 bei 8,8 %. Wie 
das Statistische Landesamt mitteilt, stieg der Verbraucherpreisindex im 
Monatsvergleich zum Dezember 2022 um 0,9 % auf einen Indexstand 114,9 
(Basis 2020 = 100). 

Mit einer Entwicklung von 21,2 % im Jahresschnitt blieben die Artikel der Gruppe 
Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke die Preistreiber schlechthin. Maßgeblich 
zu dieser überdurchschnittlichen Entwicklung trugen neben Molkereiprodukten und 
Eiern (+42,5 %) sowie Speisefetten und Speiseölen (+37,3 %) auch Brot und 
Getreideerzeugnisse (+26,0 %) und Fisch, Fischwaren und Meeresfrüchte (+20,9 %) 
bei. Außerdem stiegen die Ausgaben für Haushaltsenergieträger Gas (+43,0 %) und 
Heizöl (+52,9 %), jeweils einschließlich Betriebskosten. Die Kosten beider 
Energieträger haben sich in den vergangenen beiden Jahren nahezu verdoppelt. 
Auch feste Brennstoffe wurden im Jahresverlauf deutlich teurer (+60,3 %). 

Überdurchschnittlich (+10,3 %) verteuerten sich seit Januar 2022 die Preise für 
Produkte der Gruppe Möbel, Leuchten, Geräte u. a. Haushaltszubehör. Ursächlich 
waren vor allem Preissteigerungen bei Teppichen u. a. elastischen Bodenbelägen 
(+20,6 %) sowie bei Möbeln und Leuchten (+12,7 %). 

Im Vergleich zu Dezember 2022 stiegen die Preise für Obst (+4,7 %), Gemüse 
(+3,9 %), Bier (+7,5 %) und Ton-, Bild- u. a. Datenträger (+5,6 %) überproportional. 
Günstiger als im Vormonat konnten Schuhe und Schuhzubehör (-3,5 %), 
Bekleidungsartikel (-3,8 %) und Fleisch und Fleischwaren (-1,6 %) erworben werden. 

Revision des Verbraucherpreisindex 2023 

Der Verbraucherpreisindex wurde zum Jahreswechsel 2022/2023 einer Revision 
unterzogen und auf das Basisjahr 2020 = 100 umgestellt. Ab Januar 2020 wurden 
die Indizes neu berechnet. Mit der Revision erfolgte neben methodischen 
Veränderungen insbesondere die Aktualisierung der Wägungsschemata. Das 
Wägungsschema für Waren und Dienstleistungen bildet die Ausgabenanteile für die 
einzelnen Güterarten an den gesamten Konsumausgaben der privaten Haushalte in 
Deutschland ab. Die Gewichtung der Geschäftstypen spiegelt die Bedeutung der 
verschiedenen Einkaufsstätten im Einzelhandel, wie Fachgeschäfte, Discounter oder 
Onlinehandel, wider. Die Gewichtung der Bundesländer bildet deren Anteil an den 
privaten Konsumausgaben in Deutschland ab.  
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Revisionsrelevante Informationen für Wertsicherungsklauseln finden Sie in unter 
https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindex/_inhalt.html#sprg
266600. 

Weitere Informationen zum Thema Preise finden Sie im Internetangebot des Statistischen 
Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

Die lange Zeitreihe oder die Basisdaten zum Thema Verbraucherpreisindex können über die 
Tabellen zum Verbraucherpreisindex (61111) in der Datenbank GENESIS-Online abgerufen 
werden. 

  

https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindex/_inhalt.html#sprg266600
https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindex/_inhalt.html#sprg266600
https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/preise-und-verdienste/preise/
https://genesis.sachsen-anhalt.de/genesis/online?operation=tables&code=61111
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Verbraucherpreisindex für Sachsen-Anhalt  
Übersicht Januar 2023 

 

Index 
Hauptgruppe 
Gütergruppe 

Indexstand Veränderung gegenüber 
Januar 2023 Dezember 2022 Januar 2022 
2020 = 100 um Prozent 

 

 Verbraucherpreisindex insgesamt   114,9 0,9 8,8 
 ohne Heizöl und Kraftstoffe 113,7 0,7 8,8 
  ohne Nettomieten und Nebenkosten 118,1 1,0 10,7 
  Waren insgesamt 122,6 1,9 13,0 
  Verbrauchsgüter 130,3 3,2 17,2 
  Gebrauchsgüter  111,4 -0,4 6,5 
 Kurzlebige Lebensdauer 107,0 -1,0 4,3 
 Langlebige Gebrauchsgüter 115,1 0,2 8,3 

 

01 Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 129,7 1,6 21,2 
  Nahrungsmittel 131,1 1,5 22,1 
   Brot und Getreideerzeugnisse 132,6 1,9 26,0 
   Molkereiprodukte und Eier 152,9 2,2 42,5 
   Speisefette und -öle 164,9 0,6 37,3 
   Gemüse 127,2 3,9 11,9 
  Alkoholfreie Getränke 119,6 2,4 14,4 

 

02 Alkoholische Getränke und Tabakwaren  114,8 2,7 9,4 
  Alkoholische Getränke 114,5 3,1 11,2 

 

03 Bekleidung und Schuhe 102,4 -3,5 2,5 
  Bekleidung 102,3 -3,6 2,3 
  Schuhe 102,4 -3,4 2,9 

 

04 Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  112,2 2,7 7,0 
  Nettokaltmiete und Wohnungsnebenkosten 102,1 0,2 1,0 
   Tatsächliche Nettokaltmiete 102,1 0,0 0,7 
  Wohnungsnebenkosten (Wasserversorgung u. a. 

Dienstleistungen für die Wohnung) 
 

107,4 
 

1,9 
 

5,2 
  Haushaltsenergie (Strom, Gas u. a. Brennstoffe)  158,3 11,2 29,5 

 

05 Möbel, Leuchten, Geräte u. a. Haushaltszubehör 116,0 0,3 10,3 
 Möbel, Leuchten, Teppiche u. a. Bodenbeläge 119,2 0,4 13,1 

 

06 Gesundheit  104,3 0,8 3,5 
  Medizinische Erzeugnisse, Geräte und Ausrüstungen   105,5 0,4 4,4 

 
07 Verkehr 122,0 0,0 8,3 
  Kraftstoffe   144,1 2,5 6,5 

 

08 Post und Telekommunikation   99,1 -0,1 -0,8 
 

09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 110,1 -2,0 6,4 
  Pauschalreisen   97,5 -19,1 6,2 

 

10 Bildungswesen   108,2 0,5 4,5 
 

11 Gaststätten- und Beherbergungsdienstleistungen 120,1 1,3 11,6 
  Übernachtungen   114,9 1,9 11,0 

 

12 Andere Waren und Dienstleistungen 111,5 0,7 7,1 
  Versicherungsdienstleistungen   105,5 1,1 1,8 
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